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Hohe Ernten auch im Kriege
Dank der Erfolge der Erzeugungsschlacht

von fünf Jahren Erzeugungs -
es der deutschen Landwirtschaft ,
auf fast allen Gebieten

zu steia e rn . Besonders
die Eraebnisse bei den

er 1
, *

«fl tu? Verlauf
S «elang
r- ? Ernten
. erheblich
r*J ->?ucksvoll waren üi« Ergevnuie vei oen
i k

l
®ttoffeIn, deren Erträge in diesem Zeitraum

i* ^ rund 160 auf über IM circhs gesteigert
■0 konnten . Diese sehr beachtlichen Er -

Äslir konnten nur durch einen erheblich ver -
: ij " ' ten Einsatz von Betriebsmitteln , insbe -

e f '«oetc durch Maschinen , Düngemittel , hoch-
tü ? ‘ißem Saatgut , sowie durch höchste Bean -

0 , ?uchung der menschlichen ' Arbeitskräfte erzielt
* " -n.
& Ausgabe der Landwirtschaft im Kriege ist es

. j » ,̂ rhr , diesen hohen Leistungsstand
|,v11 aufrecht z u erhalten . Trotz zu-

e , Menden Mangels an Arbeitskräften und
i^ .jsrfreulicher Beschränkung mancher Betriebs -

! muß jeder Ertragsrückgang vermieden
0 Nur wenn es gelingt , dieses Ziel zu
F >chen. kann eine ausreichende Ernährung
M t- Volkes als gestchert gelten . Diese von der
refg ?^ ung der Ernährungswirtschaft dem deut -
A Landvolk gestellte Aufgabe ist gewiß nicht

eucht .
t JOai

trtjWmen ist es der deutschen Landwirtschaft tn
s" If.f letl
ft*! DiJ' ttr Kriege bisher gelungen ,
-^

'°l. bie

e«

. . . . . . . . .. . . _ _ das gesteckte
. Ausrechterhaltung der hohen

k r i e g s e r n t e n . zu erreichen . Auch in
c« SJahr konnte wiederum trotz ungünsti -

^ Witterung bei Getreide eine gpte Durch -
' ^ M ^ Sernte geborgen werden . Die Grün -

vereinte ist sogar ausgezeichnet , was in den
Milchablieserungen der letzten Monate

Zf "i Ausdruck kommt . Es besteht auch kein An -»2.

y

s
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A.ank der in der Erzeugungsschlacht
getroffenen Vorbereitungen und

recht-
Maß -

laß , für das nächste Jahr unter normalen Wit -
terungsverhältniflen ein anderes Ergebnis zu
erwarten . Die Herbstaussaat als wichtigste
Voraussetzung für die Erzielung reicher Brot¬
getreideernten konnte bei günstigem Herbst -
wettcr gut und sogar schneller als im Vorjahr
in den Boden gebracht werden . Auch die Ver¬
sorgung mit den wichtigsten Betriebsmitteln ,
insbesondere mit Düngemitteln und
Saatgut , ist auch für das 3. Kriegsjahr in
etwa der gleichen Höhe wie bisher gesichert, so
daß auch von dieser Seite her die Voraussetzun¬
gen für die Erzielung einer günstigen Ernte
durchaus gegeben sind. Die Saatgutversorgung
kann , insgesamt gesehen , für 1942 sogar als
besser und reichlicher als im Jahre 1941 be¬
zeichnet werben . Dies erfreuliche Ergebnis
wurde durch eine beachtliche Ausdehnung der
Saatgutanbauflächen bei Kartoffeln . Zucker¬
rüben , Futterrüben sowie einer großen Zahl
von Gräsern und Futterpflanzen erzielt . Die
Düngemittelversorgung weist gegen¬
über dem Vorjahre keinerlei Besonderheiten
aus . Nach wie vor muß als ihr hervorstechend¬
stes Merkmal die Tatsache erwähnt werden ,
daß uns auch für das 3. Kriegsjahr rund zehn¬
mal soviel Stickstoffdüngemittel zur Verfügung
stehen als im Weltkriege . Da Stickstoff nicht
mit Unrecht von vielen Praktikern als die Er¬
tragspeitsche bezeichnet wird , können wir es
als besonders erfreulich bezeichnen , daß die
Landwirtschaft auch im Jahre 1942 noch in der
Lage sein wird , diese Mittel so stark zu gebrau¬
chen . Durch die in den letzten Jahren vorge¬
nommene starke maschinelle Aus¬
rüstung der Landwirtschaft ist die Ge¬
währ gegeben , daß gewisse Lieferschwierigkeiten
auf diesem Gebiet ohne Gefährdung der Be¬
triebe und der Ernten überbrückt werden .

^ie ersten Weihnachtsbäume rollen an

den groben Wäldern unserer engeren
Jj, weiteren Heimat ist bereits die Axt an

ersten Tannen gelegt , die in wenigen Wo -
ftllr Sfcrmtfu» nnn u *t,h 9\ \t tu ötC

h?

»ur Freude von Jung und Alt in
e kommen und das Weihnachtsfest ver¬

ein sollen . Es wird alles getan , damit
tz ? deutsche Familie auch in dieser Kriegs -

^ nacht ihr Tannenbäumchen bekommt .
».!•?* ein unnötiges Schlagen von Tannen zu

"̂ Meiden . wurde nur eine bestimmte aber an
. . Haushaltungen ausreichend festge-

1 *h,
e ? ahl zum. Fällen freigegeben . Die Tan -

Jjl
*' die rtfa in Rritn * fnm ,die als Weihnachtsbäume in Frage kom

stnü immer schon eine stattliche Anzahl
's Jahren alt . Eine Tanne braucht nämlich

j
^ r^ Regel ungefähr acht Jahre , bis

j
' Uten Meterhoch geworden ist.
ßangbarsten Größen für den Weihnachts -

liegen zwischen einem Meter und zwei
Während früher .zum Abtransport der
in die Städte in erster Linie Lastkraft -

benützt wurden , ist man jetzt im Kriege
vermehrt zu Pferdefuhrwerken überge -

die , hoch beladen , wie bei der som-
*"chen Ernte , vom Wald her in die Dörfer

hereinkommen , von wo aus dann größere
Sammeltransporte in di« Städte und vor allem
auch in die waldaemen Gegenden gelangen .

Obusse statt Straßenbahn in Pirmasens
. Pirmajeus . Nach vorübergehender Stillegung
der Pirmasenser Straßenbahn und dem Aus¬
bau der Oberleitung ist jetzt der Betrieb mit
den . neuen elektrischen Oberleitungs -Omnibus¬
sen , kurz „Obusse" genannt , ausgenommen wor¬
den . Mit tanncnbekränzten Wagen wurde die
erste Fahrt durch die Stadt angetreten .

Pirmasens hat damit nicht nur als erste
Stadt im Gau Westmark , sondern im ganzen
südwestdeutschen Bezirk diese neuzeitliche Ver¬
kehrsmittel in Dienst gestellt.

Mauuheim . s8 0jährigeraktiverDach -
d e ck e r .) In seltener körperlicher Rüstigkeit
beging der Dachdecker Josef Schauter von
hier seinen 80. Geburtstag . Joses Schauter ist
ein geborener „Mannemer " und geht auch heute
noch täglich seinem Beruf nach .

Tauberbischossheim . (Kühe vom Trieb¬
wagen erfaßt . ) Am Uebergan « des We¬
ges , der vom Brehmbachtal zum Hof Stein -
hach führt , wurden zwei Kühe vom Trieb¬
wagen der Reichsbahn erfaßt . Die Tiere wur¬

den dabei so erheb.lich verletzt , daß ste auf der
Stelle geschlachtet werden mußten . Sie gehör¬
ten einem Landwirt aus Bietigheim .

Pforzheim . ( Gefängnis für Silber »
s ch n i p f l e r .) Sechs Monate Gefängnis wur -
den dem Arbeiter K. Feuchter von hier zu¬
diktiert , der in zwei Fällen seinem Arbeit¬
geber Silberabfälle gestohlen und znm Verkauf
angeboten hat . Feuchter ist bereits zweimal
mit Zuchthaus bestraft . Nur der 8 81 rettete
ihn vor einer neuerlichen Zuchthausstrafe .

E. Malsch . lB e r g f r i e d h o f. ) Unser Dorf
ist reich an schönen Plätzchen und Ausblicke .
Aber den schönsten Platz hat der Friedhof . Hoch
gelegen , schweift von ihm der Blick über das
Dorf , über Gebirg und Ebene . Bor einigen
Jahren wurde der Friedhof vergrößert und
nach den Plänen von Architekt Hansen umge¬
staltet . Auch das eben abgeräumte Gräberfeld
wird nach diesem Plan angelegt werden . Ter¬
rassenförmig steigen die Gräberfelder an , ver¬
bunden durch breite Steintreppen und statt der
hohen Kreuze , die bisher üblich waren , schmük -
ken niedere . Eichenkreuze die Gräber . Die Grä¬
berfelder sind eingeteilt in solche für Familien -
und solche für Reihcngräber . Die . vor eini¬
gen Jahren erbaute Leichenhalle fügt sich in
ihrer Bauweise gut in das Gesamtbild ein . Be¬
sonders schön wirkt die alte Kapelle mit
dem Zwiebelturm . Sie wurde 1720 auf
Wunsch der Markgräfin Sybille von Baden -
Baden erbaut , da die alte Kapelle im 30jäh -
rigen Krieg zerstört wurde . Natürlich ist die
Bevölkerung eifrig bemüht , auch ihr Teil zum
Schmuck des Friedhofes beizutragen . Aber alle
Mühe wäre vergebens , wenn unser Bergfried -
Hof nicht lausend in Ordnung gehalten würde .
Darum hat sich die Gemeinde entschlossen,
einen Friedhofaufseher und Totengräber
hauptamtlich anzustellen .

Wutöschiugew. lAus dem fahrenden
Zug gestiegen . ) Aus dem Bahnhof Wut -
öschinaen ereignete stch ein schwerer Unglücks¬
fall. Die 18 Jahre alte Hertha Kaiser von
Tiengen wollte aus dem wieder in Fahrt be¬
findlichen Zug aussteigen , wobei sie zu Fall
und unter die Räder des Wagens kam. Sie
wurde so schwer verletzt , daß ste bald darauf
starb .

Friedrichshafe « . (Motorradfahrer
stieß geg en Zug .) Als ein 28 Jahr « alter
Motorradfahrer aus Langenargen in den
Morgenstunden das Gleis der Teuringertal -
bahn überqueren wollte , stieß er gegen einen
Zug . Er zog stch außer einem Bruch des rech¬
ten Fußes 'schwere innere Verletzungen zu und
wurde in das Krankenhaus Friedrichshafen
überführt .

Straßburg . (Mit dem Rad in den K a-
n a l . ) An der Spitaltorbrücke fand man im
Kanal das Fahrrad eines in Grafenstadcn
wohnhaften Eisenbahninspektors , der seit eini¬
gen -Tagen vermißt wird . Der Mann ist ver¬
mutlich auf der Heimfahrt vom . Güterbahn¬
hof vom Weg abgekommen und ' mit seinem
Fahrrad in den Kanal gestürzt . Dke Leiche des
Verunglückten konnte noch nicht aufgefunden
werden ; da zur Zeit starke Strömung herrscht
ist anznnehmen , daß der Tote weit abgetrie¬
ben wurde .

3 -ev \Spoh£ am W-o/AencncU
Die wichtigsten Veranstaltungen

Im Fußball
beanspruchen wieder die Meisterschaftskämpfe
das Hauptinteresse .
Im Handball und Hockey
sind die üblichen Meisterschafts - und Freund¬
schaftsspiele vorgesehen .
Im Lager der Schwerathleten
ist der Ringer -Dreilänberkampf zwischen
Deutschland , Dänemark und Kroatien in Stutt¬
gart das überragende Ereignis . Die zweitägige
Veranstaltung bringt drei Begegnungen, .näm¬
lich Deutschland — Dänemark , Deutschland —
Kroatien und Dänemark — Kroatien . In der
deutschen Auswahl stehen mit Pulheim , Mül¬
ler , Schmitz, Gocke , Krauskopf , Scelenbinder
und Ltebern recht Hewährte Kräfte , die in der
Lage sein sollten , beide Begegnungen siegreich
zu gestalten . Gleich zwei Großveranstaltungen
verzeichnet der
Boxsport :
einmal das Treffest der Berufsboxer in der
Berliner Deutschlandhalle und bann der Box¬
kampf zwischen der Hitlerjugend und der GJL .
in Augsburg . In der Deutschlandhalle bestrei¬
tet der frühere Halbschwergewichtsmeister
S e i b l e r sBerlin ) seinen ersten Kampf in
der Schwcrgewichtsklaffe . Gegner ist der be¬
währte Walter N e u s e l . Am Jugend -Voxlän¬
dertreffen in Augsburg nehmen deutscherseits
fast alle im Vorjahr in Stuttgart ermittelten
Jugendmeister teil . Hochbetrieh herrscht natür¬
lich wieder im
Eissport

Mannheim wartet wieder mit einer zwei¬
tägigen Veranstaltung auf , in deren Mittel¬
punkt das Auftreten der Geschwister Pausin
(Wien ) stehen wird . Viel Anklang dürften na¬
türlich auch die Eishockeykämpfe zwischen dem
Mannheimer ERC . und dem deutschen Meister
SC . Rießersee finden . — Das Ehepaar Raier
stellt sich in Düffcldorf und Krefeld vor , wäh¬
rend in Berlin fast die gesamte Amateur - Elite
der Kunstläufer und Kunstläuferinnen vereint
ist. In Wien , kommt es zu einem Gishockey¬
treffen zwischen Wien und Krakau .
Verschiedenes

In Karlsruhe steigt ein Schwimm -Der -
gleichskampf zwischen Baben und Elsaß . In
Zürich gibt es internationale Radrennen mit
deutscher Beteiligung ; Kilian 'Vopel , Lohmann /
Merkens und Clemens/Neuens werden die
deutschen Farben vertreten . — In der Kopen -
hagener Tennishalle stehen stch Dänemark und
Italien im Länderkampf gegenüber . In der
Reichshauptstadt hält das Reichsfachamt Leicht¬
athletik seine Jahrcstagung ab . Die Jugend -
Boxer der Gebiete Kurheffen und Baden tref¬
fen stch in Kaffel.

Vier BereichsklassenkLmpfe
Noch zwei Spielsonntage , dann sind die bei¬

den Abteilungsmeister des Bereiches Baden
im Fußball geboren . Die Entscheidung steht
also bevor und gibt den Kämpfen der zw«

nächsten Sonntage ihre besondere Prägung . In
der Gruppe Sübbaden bestreitet VfB .
Mühlburg am Sonntag in Rastatr
sein letztes auswärtiges Spiel . Der knappe
Vorsprung der Mühlburger vor dem FC . Frei¬
burg und die Tatsache , daß Rastatt , zumal auf
eigenem Platze ein nicht zu unterschätzender
Gegner ist, wird den Tabellenführer mit der
genügenden Vorsicht in den Kampf eintreten
lassen. Welch gewaltiger Kampfgeist und Ener¬
gie in dem FC . Rastatt steckt und was mau
mit diesen Faktoren erreichen kann , hat der
vergangene Sonntag im Phönirstadion bewie¬
sen . Das gesamtspielerische Können Mühl -
burgs steht naturgemäß über dem Rastatts ;
richtig eingesetzt muß es zum Sieg führen .
Phönix hat lein letztes Heimspiel arge «
dem FC . Freiburg , den schärfsten Wider¬
sacher Mühlburgs zu bestreiten . Ohne den
Mißerfolg des vergangenen Sonntages wäre
Phönix aller Sorgen um den Abstieg ledig
Nun heißt cs gegen den weit schwereren Geg¬
ner verlorenen Boden gut machen. Das wird
nicht leicht sein , aber auch nicht unmöglich , denn
mit der Schwere der Aufgabe steigert sich auch
die Leistung , die selbstverständlich ganz er¬
heblich über der gegen Rastatt stehen muß ,
wenn ein Erfolg errungen werden soll. Der
FFC . ist mit Mttblburg zusammen die sta¬
bilste Mannschaft der Abteilung Südbadens
und der Ehrgeiz , den Tabellenführer noch ein -
bezw. zu überholen , vorhanden . Es wird also
einer ausgezeichneten Leistung des Phönix be¬
dürfen , den oder die „Sicherheitspunkte " zu
holen .

In der Gruppe Nordbaben wird man
im Spiel Walbhof — Sandhofen mit
einem weiteren Sieg des Tabellenführers rech¬
nen dürfen . Sandhofen , immer ein ernst zu
nehmender Gegner , wird bei Normalsorm
Waldhoss und auf dessen Platz gegen das tech¬
nisch überlegene Können der Schwarz -Blauen
nichts ausrichten können und einer klaren
Nicherlage kaum entgehen . Der V f R . Mann¬
heim , .der am vergangenen Sonntag die
Neckarauer überraschend besiegte, sollte gegen
Feudenheim aus eigenem Platz zu einem
klaren Sieg kommen , wie er schon im Vor¬
spiel errungen wurde . Die wechselnde Lei¬
stungskurve der Rasenspieler läßt - einem aber
zur Vorsicht raten , doch kann man wohl kaum
annehmen , daß sie der Außenwelt und sich
selbst in . diesem Spiel das Schnippchen eines
Mißerfolges schlagen. E.

Slowakische Fußballelf im Training
Im zweiten Vorbcreitungsspiel auf den Län¬

derkampf gegen Deutschland schlug die slowa¬
kische Fußballauswahl im Preßburqcr Stadion
den deutschen SK . Preßburg mit 7 :2 <8 :2) . Der
neue Verbandstrainer Cambat , vor Jahren ein
berühmter Mittelläufer der Prager Slavia ,
war mit der Leistung seiner Elf nicht zufrieden ,
zumal vier bekannte Auswahlspieler , Prubsky ,
Visocky , Bielek und Kuchar , wegen Verletzun¬
gen nicht teilnahmen .

u
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Anordnung
Verbraucherhöchstpreise für Speise -

Toffeln für den Monat Dezember 1941 .
Grund der Gesetze- zur DurchMdrung des

~ ‘ ~ ? Retchsko

ft«1

firjj

n^1

4

c ii

4L .

r,*taSt u,n,t 9munn der Aufgaben und Befugnisse des
ikdib« . mmissars für die Preisbildung vom 12. Dc -
«nS! ? 1936 (Reichsanzeiger Nr . 291) und 8 6 der

r&nuitg über Erzeugerpreise für Speisekarlofseln
is . S «pt . 1941 «Reichs gesetzblatt I 3 . 5fi6)

sie 'ch mit Zustimmung de- Reichskommissars für
stliv>; N »bilduna im Einvernebmen mit dem Sartof -

' " lchaftsverband r. 'Baden folgendes an :
$ 1.v S 1.

§ erbraucherdöchstpreis für Sveisekartoffeln in
Mg^ ^

v
.ird für den Monat Dezember 1941 ioic folgt

dr-? " den Gemeinden , in denen die rvcisckartosfel -
. ' ibrguna übermieocnd durch Berteiler ertalat :

4.

Bei Grohabgab« »»r Einkellerung

& £ s
k* .g yif L Ä

8
kür SU

AM
3.10
3 .40

t. 60 kg
RM.

3 .15

3 .45

« E- l St . _
MS ^ O ® £
■O-ö .*= “

für 60 kg
RM.
3 .20

3 .50

für 60 kg
RM.
3 .40

3 .70

is .
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Städte Mannheim , Karlsruhe und stirei -

z^
lO Rps

^" lich die vorstehenden Sätze für ie 50 kg

der Erzeuger unmittelbar an den Ver-
ffi . tot . » dürfen die Erzengerhöchstpreis « bei wei -
M bei „ blauen Sorten von 2 .60 Mt für 50 kft
«£ tWlt ?„ tben Sorten von 2 .90 M für 50 kg nicht

darben . Mir Lieferung frei Keller deS
N >n darf für Anfuhr . Abladen und Einbrin .

b?„
n £5 cr ein Zuschlag zu den ErzeugerhSchst-

°N>en.
° ° n böchstens 80 Rvi . für 50 kg gefordert

d>tt^ ^ raucher im Sinn « des Abs , 1 Spalte 4

tr$ ®rywf 2 '«ferung MI Westens 2500 kg bezielrt.
sllsln ^ eit der Handel Speisekartoffeln — Spätkar -
is, "en ffl - eigenen Sacken lietert , dürfen besonder«
&>;£* <5nL £lc Säcke nicht berechnet werden . Dagegen
^ hbchc,» ¥ *6 eines Psandbetrages gestattet , der j«^ "ens fvpfr.rtrti4»n hnrf ♦oenä betragen darf

jjjr Papiersäcke 0 .80 m
2 .— m

Ar
füt Nutefäcke

Sesten ^dcttag mutz jeweils besonders in Rech-

^chde^ ü
^

werden und ist bei Rückgabe der Säcke

!is??kr die üblicherweise die Ware den ent-
Z-Ure ^

"^dnenden Kleindändlern oder Verbrauchern
. oursen bei Entsernunaen über 10 km eine

b % fcWi ' fn bis zu 20 Rpf . je 50 kg neben
o. kestgesetztcn Preisen berechnen.

^ «beruü ». Gemeinden , in denen die Verbraucher
"-fand vom Erzeuger bclirsert -werden :

^ ^ Grohabgabe zur Einkellerung

2.60
2« )

für 60 kg
RM .

« ® g -
2 » l5e
„ ° osg

für 60 kg
RM .
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8 2.
Die Entscheidung darüber , welcher Gruppe ein« Ge¬

meinde zuzuteilen ist , trifft der Landrat «Polizeipräsi¬
dent . Polizeidirektor ) . Fm Zweifelssalle entscheidet
die PreisbildungSsielle im Benetzmen mit dem Kar-
toffelwirtschasiSvervand .

1 . Der für gelbe Sveife ârtoffeln festgesetzt« Perbrau -
chcrhSchstpreis darf bei der Sorte .^luli «Nieren ) ' ,
„Kuppinger ' und „Viola ' um eine Reichsmark I«
50 kg und bei den Sorten ..filrübe Hörnchen ' und
„Tannenzapfen «Rote Mäuse ' ) um zwei Reichsmark
je 50 kg überschritten werden : die Abgabe in Mengen
unter 50 kg an Verbraucher ist nicht preisgebunden .

2 . Beim Verkauf im Kleinhandel sind diese vreisbe -
günstigten Sorten deutlich zu kennzeichnen.

8 4 .
Kür Verfandverteiler wird der Zuschlag auf di«

Erzeuaerböchstvreis « auf 0,20 M füt 50 kg festgesetzt:
er darf weder über - noch unterschritten werden . Der
Zuschlag ist in den Verbraucherhöchstpreisen nach 8 1
enthalten . 8 5.

Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen die¬
ser Anordnung unterlieg « » den Strafbestimmungen
der Verordnung über Strafen und Strafverfahren bei
Zuwiderhandlungen gegen Prcisvorschristen vom
8. Zuni 1939 — RGBl . I S . 999 —.

Karlsruhe , den 24. Noveniber 1941.
Der Finanz - und WirtschaftSminifter

— PreiSdildunas stelle —

Anordnung
über Preisauszeichnung von ausländischem

Obst und Gemüse .
Die Anordnung über Preisauszeichnung von auS.

ländischem Obst und Gemüse vom 18 . Füll 1941 —
Bad . Staatsanzeiger vom 19. kluli 1941, Folg « 40 —
wird aufgehoben .

Karlsruhe , den 26 . November 1941 .
Bad . Finanz - und WirtschaftSminifter

— Preisbildungsstelle —
★

Apotheke in Appenweier .
DaS durch Verzicht des bisherigen »Habers frei -

geworden « Recht zum Weiterbetrieb der Apotheke in
Appenweier , Kreis Kehl , soll nach Mafzgabe der gel¬
tenden Bestimmungen neu vergeben werden .

Geeignete Bewerber werden hierdurch aufgefordert ,
bis zum 25 . Februar 1942 ihr Gesuch unter Beifügung
der durch Rundcrlasz des Rcichsministcrs deS Innern
über Verleihung von Apotbckenbciriebsrechten vom
81 . Mai 1939 «RMBliV . I . 1241) und durch Rund -
erkafz über die Ausschreibung von Slpoibckcnbetriebs -
rcchten und Festsetzung des Bctriebsberechtigungs -
alters vom 3. September 1940 «RMBliV . S . 1767)
vorgeschriebenen Unterlagen schriftlich bei mir einzu -
reichcn.

Persönliche Vorstellungen der Bewerber stnd zweck¬
los und werden ausirabmSloz abgelebnt , ebenso ein
Empfang von Fürsprechern der Bewerber .

Karlsruhe , den 24 . November 1941.
Der Minister des Innern .

Fm Auftrag : Dr . Saufen ,

Perfonalvcränderung .
AuS dem Bereich des Ministeriums des Kultus

und Unterrichts .
I . Veröffentlichungen

auf Grund der Verordnung über di « Bekanntgabe
von ErnennungS - und B -förderungSerlassen «RGÄl . 1
S . 1701 ) — Beamte , die zum Wehrdienst einberufen

sind —.
Ernannt : Der aufzervlanmästiae Lehrer Serbert

Constantia von Windenreut « zum ziehrer .
FnS Beamtenverhältnis bcrufeu : Studienassessor

Kurt Risch an der Deutschen Schule in Caracas
«Venezuela ) .

II . Sonstige Veröffentlichungen :
Ernannt : Hauvtlebrer Ludw . Metzger in Schlüch¬

tern zum Schulleiter «RBes .Gr . A 4 b 2) .
Ernannt unter Berufung in das Beamtenverhält -

nis : Die Bibliotbeksprakiikantin Angelika Gutten -

ten an der Hochschule wr Lehrerbildung in Karlsruhe .

Pressegesetzlich verantwortlich ; Adolf Schmid , Karlsruhe

Famlllen - Anzmlgmn

Unsere Christa hat ein Brüderchen
bekommen . In großer Freude : Frau
Hanni Reinhardt , geb . Vierheller , z .
Zt . Stadt . Krankenhaus Khe ., Hugo
Reinhardt , Obergefr ., In einem Inf .*
Ers .-Batl . Karlsruhe , den 27. Novem¬
ber 1941, Kaiserallee 63 .

Als Verlobte grüßen Gertrud Rudel ,
Karlsruhe , Nokkstr . 1 , Hermann Meist ,
apt . Postinspektor , Passau , z . Zt . b .
d . Wehrmacht , 29. Nov . 1941. (7701

Ihre Vermählung beehren sich anzu¬
zeigen : Julius Bräunllnger , Feld¬
webel , Rotel Bräunllnger , geb . Im¬
hof . Karlsruhe , Westendstraße 13 .
29 . November 1941 . (7932)

Wir haben uns vermählt . Jorg Arzt ,
Karlsruhe , Vorholzstr . 19, Frldel Arzt
geb . Ruff , Leonberg/Wttbg ., Seestr . 3
29. November 1941.

Ihre Vermählung geben bekannt :
Friedrich Hahn , Anna Hahn , geb .
Lippt . Rastatt , 29. November 1941,
Sibyltenstraße 10.

Gottes Wille war es , daß am
JBh 5. November 1941 unser ein -

ziger , hoffnungsvoller Lohn ,
unser lieber Bruder , Schwager
und Neffe (53323

Student
Kurt Dörzenbadi

Gefr . In einem Art .-Regiment
im blühenden Alter von 22 Jahren
den Heldentod gefunden hat . Er
fiel bei den schweren impfen
vor Moskau für Führer , Volk und
Vaterland .
Karlsruhe , den 27 . November 1941 .
Nebeniusstr . 24

In tiefem Schmerz : Josef DÖrxen -
bach u. Frau Therese geb . Spin¬
ner ; Erika Dßrzenbach ; Jlse Wie -
ser geb . Dörzenbach ; Irmgard
Dörzenbach ; Ludwig Wleser ,
Uffz ., z . Zt . Im Felde , u . Anverw .

Die Trauerfeier findet Montap , den
1. 12. 41, morgens 7 Uhr , in der
Uebfrauenklrche statt .

A &in hartes Schicksal entriß
dem Elternhaus unsär liebes ,

teures Kind , mein Immer frohes
Schwesterlein , unser sonniges
Enkelkind (53298

Gerda Maria Moser
Sie gab uns nur Freude während
ihres kaum 15jährigen Lebens .
Durch ihr Scheiden tat sie uns al¬
len den größten Schmerz .
Burbach , den 28 . November 1941 .

Willy Moser , Hauptlehrer und
Ortsgruppenleiter ; Uno Moser ,
geb . We ' nkercher ; Marlis Moser ;
Farn . Maria Moser Wwe ., Karls¬
ruhe ; Fam . Luise Weinkercher
Witwe , Karlsruhe .

Beerdigung Sonntag , den 30. No¬
vember 1941, nachmittags 15 Uhr
In Burbach .

JL Wir erhielten die traurige
IgB Nachricht , daß nach kurzer
4« ^ glücklicher Ehe mein Heber ,
treusorgender Mann und Vater ,
mein lieber Sohn , Bruder , Schwie¬
gersohn , Schwager und Onkel

FHtx WUrz
Obergefr . in einem Inf .-Regt ,

bei den Kämpfen Im Osten am
15. Okt . im Alter von 24V« Jahren
sein Leben für Führer , Volk und
Vaterland gab . (52968

Wössingen , Königsbach , Pforzheim
den 28. November 1941.

In tiefem Schmerz : Frau Martha
WUrz geb . Horn u . Kind Klaus ;
die Mutter Kath . WUrz . Witwe ;
Albert WUrz mit Frau u. Kindern ;
Ernst WUrz mit Frau u. Kindern ;
Emil Müller u . Frau Luise geb .
Würz mit Kindern ; Alfons Krauss
mit Frau Käthe geb . Würz mit
Kindern ; Berta Fleckhammer geb .
Würz mit Kindern ; Christof Horn
u. Frau ; Lydia Horn ; Else Horn ;
Walter Korn , z . Zt . im Felde .

Die Trauerfeier findet am Sonntag ,
den 7. Dezember 1941, nachmittags
3 Uhr , in Wössingen statt .

Am 28. Okt . 1941 fand bei den
9BH heftigen Kämpfen im Osten

in vorderster Linie unser in -

nigstgeliebter , herzensguter Sohn ,
Bruder , Neffe und Vetter

stud . ehern .
Hans Mast

Gefr . In einem Pionier -Batl .,
Inhaber des EK. II. Klasse

im Alter von 19Vr Jahren den Hel¬
dentod für Führer , Volk und Va¬
terland . (52976

Mannheim , M. 7. 10, 27. Nov . 1941 .
In unsagbarem Schmerz : Georg
Mast , Bankdirektor , z . Zt . Hptm .
bei d . Wehrm . , und Frau Elise
geb . Warth ; Irmgard Mast ; Gis¬
bert Mast und Verwandte .

Unerwartet verschied nach lan¬

gem , schwerem , mit großer Geduld
ertragenem leiden mein lieber
Mann , unser guter Vater , Groß¬
vater und Schwiegervater (74356

Rochus Simon
Oberpostsekretär

Rastatt , Augustastr . 61, 27. 11. 41 .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Amalle Simon , geb . Schnurr ;
Oskar Simon , z . Zt . im Felde ;
Herbert Simon , z . Zt . (m Felde .

Die Beerdigung findet auf Wunsch
des Verstört ^ in aller Stille statt .

AmtUehm
Bekanntmachungen

Unsagbar hart und schwer
traf uns die unfaßbare Nach -
rieht , daß unser hoffnungs¬

voller , guter , unvergeßlicher , lie¬
ber Sohn und Bruder (68592

Emil Lörch
»lud . jur ., Wachtmeister

nach glückt , überstandenen Feld¬
zügen in Holland , Belgien , Frank¬
reich und auf dem Balkan , am 30
Oktober 1941, im Alter von 2?
Jahren , auf der Halbinsel Krim
sein junges Leben für Führer und
Vaterland opfsRte .

In tiefem Schmerz . Otto Lörch
und Frau ; Oskar Lörch , Uffz ., z

t . im Osten ; Pia Lörch .
Bühl/Bd . , 28. November 1941.
Es wird gebeten von Beileidsbe¬
suchen abzusehen .

JJKj Wir erhielten die traurige
BmH Nachricht , daß unser her -

zensguter , unvergeßl ., einzi¬
ger Sohn , Bruder und Bräutigam

Joseph Kunz
Uffz . In einem Panzer -Regt .

im blühenden Atter von 24 Jahren
am 21 . Okt . im Osten für Führer ,
Volk und Vaterland sein junges
Leben dahingab . (52979

Malsch , den 26. November 1941.
In unsagbarem tiefen Leid : Frans
Kunz und Frau Maria geb . Gerst -
ner ; Lina Kunz ; Rösef Kunz und
Braut Maria Ehlen .

Wir erhielten die unfaßbare
BEB Nachricht , daß unser gelieb -

ter , hoffnungsvoller Sohn ,
unser lieber Bruder , Schwager und
Qnkei (52985

OHo Adam
.Ob .-Gefr . In einem Inf .-Regt ,

am 14. Oktober 1941 im blühenden
Aller von 25 fahren im Kampf ge¬
gen den Bolschewismus für Füh¬
rer u . Großdeutschland gefallen ist .

Ettlingen , 27 . November 1941.
In tiefem Schmerz : loset Adam
nebst Geschwistern .

Karlsruhe . Bekanntmachung . Bildung
eines Zweckverbandes „ Gasversor¬
gung Baden " . Auf Grund der Bei¬
trittserklärungen der Stadtkreise Ba¬
den -Baden , Karlsruhe und Pforzheim
sowie der Städte und Gemeinden
Breiten , Bruchsal , Buchen , Bühl , Eber¬
bach , Emmendingen Endlngen , Ett¬
lingen , Gaggenau , Grötzlngen , Hok
kenheim . Kehl , Neckargemünd , Of¬
fenburg , Rastatt , Säckingen , Schwet¬
zingen , Stockach , Irlberg . Vlllingen ,
Waldshut , Waldkirch und Walldürn
zu dem Zweckverband , .Gasversor¬
gung Baden " mit dem Sitz In Karls¬
ruhe wird gemäß § 11 Abs . 1 des
Zweckverbandsgesetzes vom 7. Juni
1939 — RGBl . I 8 . 979 — der Zweck ,
verband Gasversorgung Baden gebil¬
det unter gleichzeitiger Feststellung
der Verbandssatzung in der verein¬
barten Fassung . (52987)
Die Verbands -Satzung wird In der
Zelt vom 28. November bis 12. De¬
zember 1941 in den Diensträumen des
Deutschen Gemeindetages — Landes¬
dienststelle Karlsruhe, . Ettlinger Str . 1
— öffentlich zur Kenntnis aufgelegt .
Karlsruhe , den 25. November 1941.
Der Landeskommissär Karlsruhe .

Grunde ein Zähler bei einer Haus¬
haltung nicht ein , so hat der Haus¬
haltungsvorstand die Pflicht , unmit¬
telbar sofort Gattung und Alter der
Zahlungspflichtigen Tiere schriftlich
oder mündlich beim Wirtschaftsamt .
Stefanienstraße 10, Zimmer 1 späte¬
stens bis zum 8. Dezember ds . 2s .
anzumelden . Wer vorsätzlich ' eine
vorgeschriebene Anzeige nicht er¬
stattet . oder wissentlich unrichtige
oder unvollständige Angaben macht ,
wird mit Gefängnis oder mit der
gesetzlich festgelegten Geldstrafe
bestraft . Auch kann das absichtlich
nicht angegebene Vieh durch Urteil
für den Staat für verfallen erklärt
werden . Baden -Baden , 24. Nov . 1941 .
Der Oberbürgermeister .

Muggensturm . Bekanntmachung . Am
kommenden Sonntag , den 30.

’ No¬
vember wird der elektr . Strom In
der Zelt von 9—11 Uhr vormittags
wegen dringenden Instandsetzungs¬
arbeiten abgestellt .
Infolge Ausfall eines Transformators
müssen mit eintretender Dunkelheit

(18 Uhr ) sämtliche elektrische Mo -

tdre abgeschaltet werden , um grö¬
ßeren Schaden im der Station zu
vermeiden .
Anträge auf Erteilung einer Naus -

schlachtung und Mahltchelne für

Brotgetreide werden nur Dienstags
und Freitags , Jeweils von 8—12 Uhr

ausgegeben bzw . angenommen . An
anderen Wochentagen kann nur In

ganz dringenden Fällen eine Aus¬
nahmegenehmigung erteilt werden .
Die Schlachtsteuer bei Martin Rah¬
ner kann ab sofort nur Dienstags
und Freitags von ß—12 Uhr vormit¬

tags entrichtet werden .
In diesem Jahre können auch wie¬
der Junghennen bestellt werden . Für

jede bestellte Junghenne muß 10
Pfund Futter (Gerste , Hafer , Mais )
geliefert werden . Der Preis der

Junghennen beträgt 3.50 RM ., das
Futter wird hiervon In Abzug ge¬
bracht . — Die Bestellung muß bis

längstens 1. Dez . ds . Js . bei Frau
Anton Schnöpf , Waldstr . 2, erfolgen ,
welche näh . . Auskunft erteilt .
Wer auf Ostern 1942 ein Pflichtjahr¬
mädchen wünscht , muß dies bis
längstens 30. November 1941 beim
Arbeitsamt Rastatt beantragt haben .
Spätere Meldungen können nicht
mehr berücksichtigt werden .
Lauf Anordnung des Landesernäh¬
rungsamts Abt . A müssen die Mahl *
karten berichtigt werden . Die Mahl¬
karten sind deshalb umgehend zur
Ergänzung anher vorzufegen .

Bruchsal . Bekanntmachung . Die Aus¬
zahlung der Sozial - und Kleinrente
erfolgt am Montag , den 1. Dezem¬
ber 1941, nachmittags von 14—15 Uhr ,
Im Schaltervorraum der Stadtkasse .
Stadtkasse Bruchsal . (64652 )

Versteigern n gen

Karlsruhe . Nachlaßversteigerung .
Montag , 1. 12., ab 10 Uhr — Besich¬
tig . ab 1/ i10 Uhr — i . A. geg . bar
u . 10% Aufgeld , Gottesauerstr . 14,
2. St . älterer Dre -i -Zimmerhaushalt .
Möbel werden zuerst ausgeboten
Thomas Hesch , vereid . Versteigerer
Draisstr . 11, Fernruf 2725 . (52946

« Hart und schwer traf uns die
unfaßbare Nachricht von dem
Heldentod unseres über alles

geliebten ältesten Sohnes , Bru¬
ders , Enkels und Neffen

Walter Müller
O ' Soldat in einer M G -Komp

Er gab sein junges Leben im Alter
von nahezu 21 Jahren für Führer .
Volk und Vaterland am 22. Okto
ber im Osten . (53357 )
Karlsruhe , Daxlander Straße 153.

In tiefer Trauer : Leopold Müller
und Frau ; Geschwister : Kurt MUI-
ler , Matrose , Ruth u . Rolf Müller

Wir erhielten die schmerz -
HH liehe Nachricht , daß unser

Heber einziger Sohn , Bruder ,
Neffe , Schwager und Onkel

Gefr . Heinrich Holfz
Finanzinspektor

am 5. November bei den Kämpfen
vor Moskau für Führer , Volk und
Vaterland im Alter von 28 Jahren
gefallen ist . (53236

Graben , 29. November 1941.
In tiefer Trauer : Kerl Holtz , Ver¬
walt .-Sekretär a . D., und Frau
Mine geb . Bauer ; Hilde Maier
geb . Holtz , Friedrichshafen ; Gott
hilf Meier und Anverwandte .

Baden -Baden . Viehzählung am 3. De¬
zember 1941 . Wie alljährlich findet
am 3. Dezember 1941 eine Viehzäh¬
lung statt , welche sich auf die Be¬
stände an Pferden , Eseln , Mauleseln ,
Rindvieh , Schweine , Schafe , Ziegen .
Federvieh und Bienenvölker er¬
streckt . Auch ist die Angabe der
landwirtschaftl . Nutzfläche der vleh -
haltenden Betriebe erforderlich . Die
Zählung erfolgt von Haus zu Haus

t bei jeder Haushaltung durch Beauf¬
tragte der Stadt . Die Zähler sind
berechtigt , zwecks Ermittelung der
zu zählenden Tiere Gebäude und
sonstige Räume zu betreten . Die
Einwohnerschaft wird beauftragt ,
die Zähler durch wahrheitsgemäße
und vollständige Angaben zu unter¬
stützen . Findet sich aus irgend einem

Immobilien

Einfamilienhaus oder Wohnhaus für
2—3 Familien In B.-Baden od . Nähe
gegen Barzahlung zu kauf , gesucht .
Angeb . u . 53314 an Führer -Verl . Khe .

Rentehaus in B.-Baden mit 2X4 , 1X3
Zimmerw . , Laden , Preis 13 300 Mk .,
Anz . 8000 Mk . — Freudenstadt . Eck¬
haus mit 1X4 , 1X3 Zimmerw ., Gar¬
ten , Preis 14 000 Mk ., Anz . 10 000 Mk .
— Bei Ittersbach Landhaus mit 4 Z -
Wohng ., kl . Scheune , Stallung , Werk¬
statt neu , mit Maschinen , Schrei¬
nerei , u . 20 Ar Garten . Wiesen , Prs
12 500 Mk . J . Ziegler , Immob . . Khe ..
Karlstr . 25. Fernruf 2990. (7784

Wirtschaft , zukunftsreich , mit Saal .
Metzgerei u . groß .

' Zubehör , In der
Nähe Pforzheims (Ausflugsort ) an
tüchtige Fachleute , die Uber Be¬
triebsmittel verfügen , zu verpachten .
Angebote u . L 52776 an den Führer -
Verlag Karlsruhe «

Tiermarkt

Pferd , gäng . , mit¬
telschwer , sof . zu
kaufen gesucht .
Gg . Rlödmüller ,
Lahr Im Schw .,
Ruf 2370 .

Pferd , fehlerfrei , z .
Schätzungs - Preis
zu verkaufen . Klm - '

mich , Ortsbauern¬
führer , Unteröwls -
heim . 4601

Zuchtrind , schön .,
11 Mon . alt , zu
verk . Oetighelm ,
Rathausstr . 3.

Nutz - und Fahrkuh ,
39 Wochen träch¬
tig , (4. Kalb ) , zu
verkaufen , Hauen¬
eberstein , Haus 76

Nutz - und Fahrkuh .
gut , mit dem er¬
sten 14 Tage alt .
Mutte,kalb z . ver¬
kaufen . Hauan -
ebersteln , Bahn¬
hofstraße Nr . 192.

Fahrkühe , frisch¬
melkende , heute
eingetroffen . Karl
Müller , Bad .-Oos ,
gegenüb . Bahnhf .

Kalbln , nahe am
Ziel , z . verkaufen .
Bietigheim bei Ra¬
statt , Kirchenstr . 6 .

Kalbin , 40 Wochen
trächtig , gut ein -
aefahr . , zu verk .
Bietigheim , Kir¬
chenstr . 13.

Hund , Juqger , wei¬
ßer , 12 Wochen
alt , zu verkaufen .
Zu erfragen unter
GA 3808 i. Führer -
Verl . Gaggenau .

Dackel , Rüde , rein¬
rassig , schwarz ,
kurzhaarig , unter
einem Jahr alt , ln
gute Hände zu
kaufen gesucht .
Ang . unt . RA 74355
an d . Führer -Ver¬
lag Rastatt .

200 elnjähr . Lege¬
hühner , sowie 1
hochträcht . Kalbln
Zli verkaufen bei
Ernst Frenssen ,
Schwalbach bei
Gengenbach .

4 - 6 Zwerghühner
zu kauf , gesucht .
Angeb . u . H 53359
an Führ .-Verl . Khe .

Kanarlen -Vögel , fl .
Sänger , als pas¬
sende Weihnachts¬
geschenke , ver¬
kauft W . Eckstein ,
Karlsruhe , Sybel -
Straße 12. III . St .
(Südstadt ) .

* (7521

Zugelaufen

Katze , hellgrau ge¬
tigert mit weiß . In
der Ludwig - Wil¬
helm -Straße zuge¬
laufen und Katze ,
braungetigert . In
der Renckstr . zu¬
gelaufen . Zu er -
fraoen Ruf 7362.
Karlsruhe (7817.
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